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Ergebnisse der repräsentativen Schweinezählung 

vom 3. September 1959 

Der Schweinebestand in Baden-Württemberg belief sich nach der repräsen­
tativen Zählung zu Anfang September dieses Jahres auf 1,68 Millionen, das 
sind aus saisonbedingten Gründen 15,1 vH mehr als Anfang Juni dieses Jahres 
und 5 vH mehr als Anfang September 1958. Die seit Monaten zu beobachtende 
Verstärkung der Nachwuchsproduktion findet ihren sichtbarsten Niederschlag 
in einem Mehrbestand an Ferkeln und Läufern. Die Ferkelbestände sind um 
11,4 vH, die Läuferbestände um 4,5 vH größer als vor Jahresfrist. Gegen An­
fang Juni dieses Jahres beträgt der Zuwachs bei Läufern 9,5 vH, bei Ferkeln 
sogar 18,7 vH. 

Die Zahl der Schlacht- und Mastschweine beziffert sich auf 257 400, das 
sind 7,5 vH weniger als das Jahr zuvor. Unter Einschluß der Jungschweine, 
die in den nächsten drei Monaten schlachtreif werden, wird das Angebot aus 
der heimischen Erzeugung kaum hinter dem vorj"ährigen zurückbleiben. Der 
Verbrauch an Schweinefleisch steigt· aber mit wachsendem Masseneinkommen 
weiter. 

Die Schweinehaltung wird in unserem Land kräftig aufgestockt.Dies ergibt 
sich au~ der beachtlichen Zunahme der Zahl der trächtigen Zuchtsauen ~egen 
die Vergleichszeit des Vorjahres. Mit 83 300 trächtigen Zuchtsauen wir~der 
Vorjahresbestand um 20,2 vH überschritten.Nachdem gleichzeitig der saiso­
nale Rückgang der Sauenzula·ssungen kleiner war, als man für diese Jahres­
zeit erwartete, ist nicht n~r eine konjunkturelle, sondern auch eine saiso­
nale Vermehrung der Nachwuchs·produktion zu verzeichnen. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 
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Ergebnis der repräsentativen Schweinezählung van 3. September 1959 

tn Baden • lfürttanberg 

Ergebnis der Zählung vom 

w e t n e 
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1 Etnsch 11a1rnch der zur ~st aufgestellten Sauen und kastrierten Eber. 

Veränderung tn vH 
Septanbar 1959 gegen 

Septanber Septanber Junt 
1935/38 1958 1959 
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